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Für 38 Dozentinnen und Do-
zenten der IHK-Akademie
ging jetzt ein umfangreiches

Qualifizierungsprogramm zur Stei-
gerung der Methodenkompetenz
zu Ende. Die IHK-Akademie hatte
ihren Dozenten diese Qualifizie-
rung angeboten, um sie bei der
Erweiterung ihrer methodisch-di-
daktischen und pädagogischen-
sozialen Kompetenzen zu unter-
stützen.

Die IHK-Akademie als Lehrgangs-
träger zahlreicher Seminare und
Lehrgänge zur beruflichen Weiter-
bildung erwartet von ihren Dozen-
tinnen und Dozenten ein hohes
Maß an Fach- undMethodenkom-
petenz. „Ein breit gefächertes Me-
thodenrepertoire ist notwendig,
um den Lernprozess der Teilneh-
mer nachhaltig zu unterstützen,“
beschreibt IHK-Hauptreferent

Helmut Spahn die große Bedeu-
tung der Dozentenqualifizierung.
„Die methodisch-didaktischen
Kompetenzen unserer Dozenten
können nicht hoch genug sein,
denn sie sind gegenüber den Teil-
nehmern unserer Lehrgänge eine
„Visitenkarte“ der IHK-Weiterbil-
dung. Unser Angebot zur Teilnah-
me am IHK-Methodik-Forum be-
deutet angewandte Qualitäts-
sicherung für die IHK-Weiterbil-
dung, so Spahn bei der Ab-
schlussveranstaltung des IHK-
Methodik-Forums.

Thomas B. Schulte, Spezialist für
Bildungsmanagement und Bil-
dungsmarketing, entwickelte das
in Deutschland einzigartige Wei-
terbildungsformat und richtet es
individuell auf den Bedarf der IHK-
Dozenten aus. „Dozenten sind
heute nicht nur Vermittler von

Fachwissen, sondern auchMode-
ratoren, die den Lernprozess ihrer
Kursteilnehmer initiieren und be-
gleiten. Zeitgemäße, auf Lehr-
gangsteilnehmer, Thema und
Lehrgangsart abgestimmte Me-
thoden und didaktische Kompe-
tenz sind dafür erforderlich“, sagt
Schulte.

Ein wichtiger Garant für die Quali-
tät der IHK-Weiterbildungsmaß-
nahmen sind hoch qualifizierte
Dozenten. „Wir werden auch zu-
künftig daran festhalten, durch ge-
zielte Qualifizierungsangebote für
unsere Dozenten die Qualität der
IHK-Weiterbildung hoch zu hal-
ten“, prognostiziert Helmut Spahn
und merkt an, dass das IHK-
Methodik-Forum eine Fortsetzung
erfährt.

Ein starkes Signal für
qualifizierte Weiterbildung
IHK-Methodik-Forum ist angewandte Qualitätssicherung

IHK-Dozentinnen und Dozenten als Teilnehmer/-innen des IHK-Methodik-Forums.
2. v. r.: Moderator Thomas B. Schulte.

Seit Herbst 2011 gehört der
Bereich Ressourcenmana-
gement zur Ausbildung von

Industriemeistern. Durch das IHK-
Zertifikat Energiebeauftragter wer-
den sie zu Spezialisten beim Ener-
giesparen.
Jedes Unternehmen kann die
Energiebilanz verbessern und ins-
besondere den Energieverbrauch
senken. Doch dafür braucht es
geschulte Fachkräfte, die sich mit
Energiemanagement auskennen.
Hier ist der Geprüfte Industriemei-
ster gefragt: Er arbeitet im Unter-
nehmen an der Schnittstelle zwi-
schen Technologie und Manage-
ment und hat das technische und
betriebswirtschaftliche Wissen,
umEinsparpotenziale zu erkennen

und technische Veränderungen
einzuführen.
Durch Projektarbeit oder eine
Klausur können angehende Indu-
striemeister zusätzlich das IHK-
Zertifikat zum Energiebeauftrag-
ten erwerben. „Die Unternehmen
begrüßen die anspruchsvollen
Projekte, für die die Ideen aus dem
Kurs kommen“, berichtet Trainer
und Konzeptentwickler Stefan
Wilke. „Industriemeister mit der
Zusatzqualifikation Energiebeauf-
tragter beweisen durch die Pro-
jektarbeit, dass sie sich schnell
und ausführlich in neue Fragestel-
lungen und Methoden einarbeiten
können. Mit diesen Fähigkeiten
sind sie ganz klar ein Gewinn für
ihr Unternehmen.“

Die IHK Nord Westfalen bietet Industriemeister-Lehrgänge
in diesen Fachrichtungen an:

• Gepr. Industriemeister/-in Chemie
• Gepr. Industriemeister/-in Digital- und Printmedien
• Gepr. Industriemeister/-in Elektrotechnik
• Gepr. Industriemeister/-in Kunststoff und Kautschuk
• Gepr. Industriemeister/-in Mechatronik
• Gepr. Industriemeister/-in Metall
• Gepr. Industriemeister/-in Pharmazie
• Gepr. Industriemeister/-in Textilwirtschaft
• Gepr. Logistikmeister/in
• Gepr. Netzmeister

Meisterhaft
Energie sparen
IHK-Zertifikat: Energiebeauftragter

Trainer und Konzeptentwickler Stefan Wilke

Für Industriemeister-Lehrgänge ist Sabine Leifeld,
Telefon 0251-707 – 338 oder leifeld@ihk-nordwestfalen.de,
Ansprechpartnerin bei der IHK Nord Westfalen.

Weitere Lehrgangsanbieter finden Sie
im Internet unter:
www.ihk-nordwestfalen.de/lehrgangsanbieter
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